Hl. Thomas
, Apostel VI







   (3. Juli)

zugleich Herz-Jesu-Freitag und Seelenmesse

Lesung: Eph 2, 19-22

Evangelium: Joh 20, 24-29

zu Beginn:

I.

Wir feiern heute am Herz-Jesu-Freitag

die Seelenmesse für den/die Verstorbene(n) 
N. N. 

- und schließen auch den/die Verstorbene(n) 
Herrn/Frau 
N. N. 

in unser Gebet mit ein.

Zudem ist heute ein Apostelfest.

II.

Zu Unrecht nennen wir jemanden einen „ungläubigen Thomas“.

Wir werden im Evangelium hören, 

daß er nur zunächst ungläubig war, 

dann aber in Einsicht und sehr wohl gläubig 

Jesus erkannt hat als seinen Herrn und Gott.

In der heiligen Messe gibt Jesus 
sich auch uns zu erkennen.

Wir gedenken seines Todes 
in der Gewißheit, daß er lebt.

III.
Das gilt auch für unsere Verstorbenen: 
Wir trauern zurecht - zugleich aber 
nehmen wir eine Verbundenheit wahr, 

die über den Tod hinaus 
von Gott her sicher ein Geschenk ist.

Wir danken dem Herrn für das Leben - für das eigene, 

wie auch für das Leben der Verstorbenen, 

das mit dem Tod (- gewiß -) nicht beendet wurde: 

Sie sind heimgekehrt zu Gott.

Kyrie:

I.

V: 
Herr Jesus Christus,


du hast durch deine Apostel 


die Menschen gerufen, dir zu folgen.
(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V: 
Du bist uns vorausgegangen durch den Tod 


in das Reich des (- himmlischen -) Vaters. 

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V:
Du hast uns im Himmel (- im Haus des Vaters -) 


einen Platz bereitet.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

oder:

II.

V: 
Herr Jesus Christus, 


du bist von den Toten auferstanden
 


und hast dich (- den Jüngern -) zu erkennen gegeben.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V:
Du hast seliggepriesen (- alle -),


„die nicht sehen und doch glauben.“

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V: 
Wer an dich glaubt, hat das ewige Leben,


er ist „aus dem Tod ins Leben hinübergegangen.“
 

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

Tagesgebet:

I.

„Allmächtiger Gott,

du hast Jesus Christus zu uns gesandt,

und wir bekennen ihn gläubig 

als unseren Herrn und Gott.
(- Am Fest des heiligen [- Apostels -] Thomas

bitten wir dich: -)
Erbarme dich des/der Verstorbene(n) 
N. N. 

- wie auch N. N. -

und laß (- ihn/ -) sie Anteil haben 

an der Auferstehung deines Sohnes,

unseres Herrn Jesus Christus,

der mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit.“

oder:

II.
„Allmächtiger und barmherziger Gott,

dein Sohn

hat am Kreuz den Tod auf sich genommen,

(- den alle Menschen sterben, -)

du aber hast ihn am dritten Tag

zu neuem Leben auferweckt.
(- Am Fest des heiligen [- Apostels -] Thomas

bitten wir dich: -)
Erbarme dich des/der (lieben) Verstorbene(n) 

Herrn/Frau N. N..

Gib ihm/ihr/ihnen 

- wie auch Herrn/Frau N. N. -

Anteil am Ostersieg unseres Herrn Jesus Christus,

der in der Einheit des Heiligen Geistes

mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit.“

oder:

III.

„Herr, unser Gott,

erbarme dich des/der Verstorbene(n) 
N. N.:

Schenke ihm/ihr/ihnen 

- wie auch Herrn/Frau N. N. -

die Fülle all dessen,

was er/sie (- an Güte und Liebe -) 

im Leben ersehnt hat/haben.

Laß ihn/sie (- im Licht der Freude -)
dein Angesicht schauen

und in dir (seine/ihre) Vollendung finden.

Darum bitten wir 
- , vertrauend auf die Fürsprache 

des heiligen (- Apostels -) Thomas, -

durch Jesus Christus,

deinen Sohn, unseren Herrn und Gott,

der in der Einheit des Heiligen Geistes

mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit.“

oder:

IV.

„Allmächtiger Gott,

wir ehren das Herz deines Sohnes

und preisen die großen Taten seiner Liebe.

Gib, 
daß wir aus dieser Quelle göttlichen Erbarmens

die Fülle der Gnade und des Lebens empfangen.

Das erbitten wir -

für uns und unsere(n) liebe(n) Verstorbene(n)

N. N.
- sowie N. N. 
- , vertrauend auf die Fürsprache 

des heiligen (- Apostels -) Thomas, -

durch Jesus Christus,

deinen Sohn, unseren Herrn und Gott,

der in der Einheit des Heiligen Geistes

mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit.“

oder:

V.

„Allwissender Gott,

du siehst nicht auf unsere äußeren Werke,

sondern auf unser Herz.

Gib, 
daß wir aufrichtig lieben 

und schenke unserem/unserer/unseren Verstorbenen 
N. N.

- wie auch N. N. -

in dir das ewige Heil.

Darum bitten wir 
- , vertrauend auf die Fürsprache 

des heiligen (- Apostels -) Thomas, -

durch Jesus Christus,

deinen Sohn, unseren Herrn und Gott,

der in der Einheit des Heiligen Geistes

mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit.“

Lesung






vgl. Eph 2, 19-22
Lesung aus dem Brief des Apostels Paulus an die Epheser.

„Schwestern und Brüder!

Ihr seid jetzt nicht mehr Fremde 
ohne Bürgerrecht, 
sondern Mitbürger der Heiligen 
und Hausgenossen Gottes.
Ihr seid auf das Fundament 
der Apostel und Propheten gebaut; 

der Schlußstein ist Christus Jesus selbst.
Durch ihn wird der ganze Bau zusammengehalten 
und wächst zu einem heiligen Tempel im Herrn.
Durch ihn werdet auch ihr 
im Geist 
zu einer Wohnung Gottes erbaut.“

Wort des lebendigen Gottes.
GESUNGENE HALLELUJAVERSE 

VOR DEM EVANGELIUM - OSTERZEIT - THOMAS

ZUM HALLELUJA 
GL 221 oder GLÖ 322






„Ihr Christen, singet hocherfreut“

V: 
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

V:
1.
Ihr Christen, singet hocherfreut; -



der Herr der ew´gen Herrlichkeit -



ist von dem Tod erstanden heut´. -



Halleluja.
A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

V:
2. 
Den Jüngern war das Herz so schwer. - 



In ihre Mitte trat der Herr: - 


„Der Friede sei mit euch“, sagt er. -



Halleluja.
A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

V:
3. 
Sie sah´n den Herrn von Angesicht. - 



Doch voller Zweifel Thomas spricht: - 


„Wenn ich nicht sehe, glaub´ ich nicht.“ -



Halleluja.
A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.
V:
4. 
„Sieh Thomas, sieh die Seite an, - 



sieh Händ´und Füß´, die Male d´ran, - 



und glaube doch, was Gott getan.“ -



Halleluja.
A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

V:
5. 
Am achten Tag er vor ihm stand, - 



an Jesu Leib die Male fand, - 



„Mein Herr und Gott“, er da bekannt´. -



Halleluja.
A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

V:
6. 
Glückselig alle, die nicht seh´n - 



und dennoch fest im Glauben steh´n; - 



sie werden mit ihm aufersteh´n. -



Halleluja.
A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

EVANGELIUM 




vgl. Joh 20, 24-31

(Kurzfassung)
+ Aus dem heiligen Evangelium nach Johannes.

„Thomas, einer der Zwölf, 
war nicht bei ihnen, 
als Jesus am Abend des ersten Tages der Woche kam. 
Die anderen Jünger sagten zu ihm: 
Wir haben den Herrn gesehen.

Er entgegnete ihnen: 

Wenn ich nicht die Male der Nägel an seinen Händen sehe 

und wenn ich meinen Finger nicht in die Male der Nägel 

und meine Hand nicht in seine Seite lege,
glaube ich nicht.

Acht Tage darauf waren seine Jünger wieder versammelt, 

und Thomas war dabei.

Die Türen waren verschlossen.

Da kam Jesus, trat in ihre Mitte und sagte: 

Friede sei mit euch!
Dann sagte er zu Thomas: 

Streck deinen Finger aus - hier sind meine Hände! 

Streck deine Hand aus und leg sie in meine Seite, 

und sei nicht ungläubig, sondern gläubig!

Thomas antwortete ihm: 
Mein Herr und mein Gott!

Jesus sagte zu ihm: 

Weil du mich gesehen hast, glaubst du. 

Selig sind, die nicht sehen und doch glauben.

Noch viele andere Zeichen, 

die in diesem Buch nicht aufgeschrieben sind, 

hat Jesus vor den Augen seiner Jünger getan.

Diese aber sind aufgeschrieben, damit ihr glaubt, 

daß Jesus der Messias ist, der Sohn Gottes, 

und damit ihr durch den Glauben 

das Leben habt in seinem 2Namen.“

Evangelium unseres Herrn 2Jesus 2Christus.
Predigt/Homilie:

Viele Menschen denken wie Thomas - und sagen es auch:

 „Wenn ich nicht ... sehe ..., glaube ich nicht.“

Jesus hingegen preist selig alle, 

„die nicht sehen und doch glauben.“

Ich meine, wir haben nicht nur die Augen, 

wir haben auch andere Sinne, die uns helfen, 

im Leben Gott zu erfahren.

„Wenn du Gott erfahren willst, öffne deine Sinne“
, 

heißt ein (- [- sehr -] bekanntes -) Buch von Anselm Grün.

Gotteserkenntnis ist aber sehr wesentlich 
eine Sache des Herzens.

Wir dürfen auch unser Gefühl, alle unsere Empfindungen und auch Bedenken - eigentlich alles - in unsere Gottesbeziehung einbringen.

Unser Verlangen nach Glück, die Sehnsucht nach einem Leben in Fülle, nach Gemeinschaft oder auch allein zu sein, unser ganzes Wesen und Sein ist ein Sakrament von Gottes Gegenwart, wenn wir erfüllt sind von Liebe.

Der Tod kann die Liebe nicht löschen.

Das erfahren wir, wenn wir um einen lieben Menschen trauern, 

der uns nach dem Tod (- in einer geistigen Verbundenheit -)
oft oder manchmal näher ist, als zuvor.

Die Verstorbenen sind bei Gott, darum beten wir.

Wir bleiben aber mit ihnen verbunden. 

Sie sind uns eine Brücke zu Gott.

Auch durch sie ist uns eine Gottverbundenheit 

in unser Wesen und Sein eingesenkt.

Wir anempfehlen uns und unsere (- lieben -) Verstorbenen

dem auferstandenen Christus in den Fürbitten:

Fürbitten:

1. Herr Jesus Christus. 
Erbarme dich der/des Verstorbenen 
N. N.. - 

Vergilt ihnen/ihm/ihr all das Gute, 
das sie/er auf Erden getan haben/hat.

2. Nimm auch unsere(n) Verstorbene(n) 
N. N. 
in deine Herrlichkeit auf, 
und laß ihn/sie dein Angesicht schauen.

3. Für alle Menschen, die sich schwer tun im Glauben, 

die ringen und zweifeln, 

daß sie durch ein bestimmtes Erlebnis 

im Glauben gefestigt werden.

4. Entfache in Kirche und Welt das Bestreben, 

alles zu tun, um den Frieden zu sichern.

5. Laß uns in dir den eigentlichen Sinn des Lebens erkennen.

Gabengebet:

I.

„Allmächtiger Gott,

sieh auf das durchbohrte Herz deines Sohnes,

der uns geliebt 
und sich für uns hingegeben hat.

(- Am Fest des heiligen [- Apostels -] Thomas

bitten wir dich: -)
Nimm unser Opfer an

und führe voll Erbarmen

unsere(n) (- liebe[n] -) Verstorbene(n)

N. N. 

- wie auch N. N. -

zur letzten Vollendung (- in dir -).
Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

II.

„Herr, unser Gott,

am Kreuz hat dein Sohn

alle Schuld der Welt gesühnt.

Sein Opfer, das wir feiern,

schenke uns und

unserem/unserer/unseren Verstorbenen 
N. N.

- wie auch Herrn/Frau N. N. -

Heil und Erlösung.

Darum bitten wir 
(- , vertrauend auf die Fürsprache 
des heiligen [- Apostels -] Thomas, -)
durch ihn, Christus, unseren Herrn.“

oder:

III.

„Herr, unser Gott,

am Kreuz hat dein Sohn

alle Schuld der Welt gesühnt.

Er schenke uns und

unserem/unserer/unseren Verstorbenen 
N. N.

- wie auch Herrn/Frau N. N. -

Heil und Erlösung.

Darum bitten wir 
(- , vertrauend auf die Fürsprache 
des heiligen [- Apostels -] Thomas, -)
durch ihn, Christus, unseren Herrn.“

oder:

IV.

„Herr,

gib uns (- durch diese Opferfeier -) neue Kraft.
Hilf uns zu einem Leben,

das dem Geschenk deiner Liebe entspricht,

und nimm unsere(n) Verstorbene(n) N. N.

- wie auch Herrn/Frau N. N. -

auf in die Herrlichkeit deines Sohnes,

mit dem auch wir

durch das Sakrament der Liebe verbunden sind.

Darum bitten wir 
(- , vertrauend auf die Fürsprache 
des heiligen [- Apostels -] Thomas, -)
durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

V.

„Herr, unser Gott, 

am Fest des heiligen Apostels Thomas

feiern wir das Opfer der Versöhnung

für unsere(n) Verstorbene(n) 
N. N. 

- und schließen auch 
Herrn/Frau N. N. 

in unser Gebet mit ein. -

Führe ihn/sie vom Glauben zum Schauen

und laß ihn/sie auf ewig bei dir sein.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

Präfation:
MB 454 („Präfation von den Verstorbenen II“)

oder:
MB 456 („Präfation von den Verstorbenen III“)
oder:
MB 258 („Heiligstes Herz Jesu“) 

Präfation von den Verstorbenen II
(überarbeitet I)

V 
Der Herr sei mit euch.

A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 

A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.

A 
Das ist würdig und recht.

„Wir danken dir, Vater im Himmel,

und rühmen dich durch unseren Herrn Jesus Christus.

Denn er ist der Eine,


der den Tod auf sich nahm für uns alle,

damit wir im Tod nicht untergehn.

Er ist der Eine, der für (- uns -) alle gestorben ist,

damit wir bei dir in Ewigkeit leben.

Durch ihn preisen dich deine Erlösten

und singen mit den Chören der Engel

das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig ...

Präfation von den Verstorbenen II
(überarbeitet II)

V 
Der Herr sei mit euch.

A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 

A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.

A 
Das ist würdig und recht.

„Wir danken dir, Vater im Himmel,

und rühmen dich durch unseren Herrn Jesus Christus.

Denn er hat den Tod auf sich genommen für uns alle,

damit wir im Tod nicht untergehn.

Er ist für alle gestorben,

damit wir bei dir in Ewigkeit leben.

Durch ihn preisen dich deine Erlösten

und singen mit den Chören der Engel

das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig ...

Präfation von den Verstorbenen III

(überarbeitet)

V 
Der Herr sei mit euch.

A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 

A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.

A 
Das ist würdig und recht.

„In Wahrheit ist es würdig und recht,

dir, allmächtiger Vater, zu danken
durch unseren Herrn Jesus Christus.

Denn er ist das Heil der Welt,

das Leben der Menschen,

die Auferstehung der Toten.

Durch ihn rühmen dich Himmel und Erde,


Engel und Menschen

und singen wie aus einem Mund

das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig ...

Präfation vom Heiligsten Herz Jesu

(überarbeitet)

V 
Der Herr sei mit euch. 
A
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 
A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott. 







A 
Das ist würdig und recht.

„In Wahrheit ist es würdig und recht,

dir, allmächtiger Vater, zu danken

und dich mit der ganzen Schöpfung zu loben

durch unseren Herrn Jesus Christus.

Am Kreuz erhöht, 


hat er sich für uns hingegeben 


aus unendlicher Liebe 

und alle an sich gezogen.

Aus seiner geöffneten Seite 


strömen Blut und Wasser,

aus seinem durchbohrten Herzen 

entspringen die Sakramente der Kirche.

Das Herz des Erlösers steht offen für alle,

damit sie freudig schöpfen

aus den Quellen des Heils.

Durch ihn rühmen dich deine Erlösten 

und singen mit den Chören der Engel

das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig …
ev. nach der Kommunion:
„Gott wird erkennen, 

wie sehr wir im Leben geliebt haben.

Und wir danken den Verstorbenen 
für all die Liebe, 

die sie uns - und anderen - erwiesen haben.

Gott schaut auf jedes Bemühen,

und er vergibt in seiner großen Barmherzigkeit.

Gott ist die Fülle von Liebe
- für uns - aber auch den Verstorbenen,

mit denen wir verbunden bleiben.

Denn der Tod kann Liebe nicht löschen.“

Schlußgebet:

I.

„Herr, unser Gott, 

du hast uns 
(- heute - am Herz-Jesu-Freitag und

Gedenktag des heiligen [- Apostels -] Thomas, -)

gestärkt

mit dem Sakrament jener Liebe

durch die dein Sohn alles an sich zieht.

Gib, 

daß wir in diesem Leben

Christus ähnlich werden,
und laß unsere(n) Verstorbene(n)

N. N.

- sowie N. N. -

auferstehen zur ewigen Freude.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

II.

„Herr, unser Gott,

du hast uns gestärkt

mit dem Sakrament jener Liebe,

durch die dein Sohn alles an sich zieht.

Entzünde (- auch -) in uns das Feuer seiner Liebe

und laß unsere(n) Verstorbene(n)

N. N.

- sowie N. N. -

auferstehen zur ewigen Freude.

Darum bitten wir 
(- , vertrauend auf die Fürsprache 
des heiligen [- Apostels -] Thomas, -)
durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

III.

„Herr, unser Gott,

du hast uns gestärkt

mit dem Sakrament jener Liebe,

durch die dein Sohn alles an sich zieht.

Erfülle auch uns mit (- seiner -) Liebe

und laß unsere Verstorbenen

- N. N., 
sowie N. N. -

auferstehen zur ewigen Freude.

Darum bitten wir 
(- , vertrauend auf die Fürsprache 
des heiligen [- Apostels -] Thomas, -)
durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

IV.

„Gütiger Vater,

dein Sohn hat sein Leben hingegeben

für das Heil der Welt.

Mache uns bereit,

im Geist (- und in der Gesinnung -) Christi zu leben

und laß unsere(n) Verstorbene(n)

N. N.

- sowie N. N. -

auferstehen zur ewigen Freude.

Darum bitten wir 
(- , vertrauend auf die Fürsprache 
des heiligen [- Apostels -] Thomas, -)
durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

V.

„Herr, unser Gott,

wir danken dir für das heilige Sakrament,

das wir empfangen haben.

Der Kreuzestod deines Sohnes 

öffne unseren Verstorbenen 
N. N.

- wie auch N. N.

- und dereinst auch uns - 

das Tor zum Leben.

Darum bitten wir 
(- , vertrauend auf die Fürsprache 
des heiligen [- Apostels -] Thomas, -)
durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

VI.

„Herr, unser Gott.

Erwecke in uns das feste Vertrauen,

daß uns durch den Tod (- und die Auferstehung -) 

deines Sohnes

ewiges Leben geschenkt ist.

Hilf uns,

in herzlicher Liebe füreinander dazusein

und laß unsere(n) Verstorbene(n)

N. N.

- sowie N. N. -

auferstehen zur ewigen Freude.

Darum bitten wir 
(- , vertrauend auf die Fürsprache 
des heiligen [- Apostels -] Thomas, -)
durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

VII.

„Herr, unser Gott.

Erwecke in uns das feste Vertrauen,

daß uns durch den Tod (- und die Auferstehung -) 

deines Sohnes

ewiges Leben geschenkt ist.

Mache unsere Herzen bereit,

im Geist (- und in der Gesinnung -) Christi zu leben

und laß unsere(n) Verstorbene(n)

N. N.

- sowie N. N. -

auferstehen zur ewigen Freude.

Darum bitten wir 
(- , vertrauend auf die Fürsprache 
des heiligen [- Apostels -] Thomas, -)
durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

VIII.
„Herr, unser Gott,

wir danken dir für das heilige Sakrament,

das wir empfangen haben,

und bitten dich:

Der Kreuzestod deines Sohnes erwirke

unserem/unserer/unseren Verstorbenen 

N. N.

- wie auch Herrn/Frau N. N. -

und auch uns - das ewige Leben.

Darum bitten wir 
(- , vertrauend auf die Fürsprache 
des heiligen [- Apostels -] Thomas, -)
durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

IX.
„Barmherziger Gott.

Wir haben das heilige Opfer gefeiert

für unsere(n) Verstorbene(n) 
N. N. 

- und N. N. -.

Belohne ihm/ihr/ihnen all das Gute, 

das er/sie auf Erden getan hat/haben,

und laß ihn/sie schauen,

was du denen bereitet hast, die dich lieben.

Darum bitten wir 
(- , vertrauend auf die Fürsprache 
des heiligen [- Apostels -] Thomas, -)
durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

X.
„Barmherziger Gott,

wir haben in dieser heiligen Feier 

(- am [- heutigen -] Herz-Jesu-Freitag

und Fest des heiligen [- Apostels -] Thomas -)
gebetet für unsere(n) Verstorbene(n) 
N. N..

Laß ihn/sie im Himmel

deine unverhüllte Herrlichkeit schauen.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.

oder:

XI.

„Barmherziger Gott,

wir haben in dieser heiligen Feier 

(- am [- heutigen -] Herz-Jesu-Freitag

und Fest des heiligen [- Apostels -] Thomas -)

gebetet für unsere(n) Verstorbene(n) 
N. N..

Laß ihn/sie im Himmel schauen,

was unseren Augen noch verborgen ist.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

XII.

„Barmherziger Gott,

wir haben in dieser heiligen Feier 

(- am [- heutigen -] Herz-Jesu-Freitag

und Fest des heiligen [- Apostels -] Thomas -)

gebetet für unsere(n) Verstorbene(n) 
N. N..

Nimm ihn/sie auf in deine Freude

und laß sie dein Angesicht schauen.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

Feierlicher Schlußsegen:

MB 540 („Vom Leiden des Herrn“) 
oder:

MB 564 („In Messen für Verstorbene“)
oder:

MB 542; MB 557; MB 559; MB 560; MB 564

(eine eigene Zusammenstellung:


„In Messen für Verstorbene“ - 

Am Gedenktag eines Heiligen)
FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

vgl. MB 540 („Vom Leiden des Herrn“)
(123)  Der barmherzige Gott,


der seinen Sohn für uns hingegeben


und uns in ihm ein Beispiel der Liebe geschenkt hat,

segne euch und mache euch bereit,


Gott und den Menschen zu dienen. 

(Amen.)

Christus, der Herr, 


der uns durch sein Sterben 


dem (- ewigen -) Tod entrissen hat,

stärke euren Glauben 


und führe euch zur unvergänglichen Freude.
(Amen.)

Allen, die ihm folgen (- auf dem Weg der Entäußerung -),

gebe er Anteil an seiner Auferstehung 


und an seiner Herrlichkeit. 
(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist.

Amen.
FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

MB 564 („In Messen für Verstorbene“)
(123)  Die Fülle seines Segens 


schenke euch der Gott allen Trostes,

der uns aus Liebe erschaffen


und uns in Christus 


die Hoffnung auf die selige Auferstehung geschenkt hat. 
(Amen.)

Den Lebenden gewähre er die Verzeihung der Sünden,

die Verstorbenen führe er in sein Licht und seinen Frieden.

(Amen.)

Der Lebenden und der Toten 


erbarme sich Christus,
der wahrhaft aus dem Grab erstanden ist.
(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen.

FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

MB 564 („In Messen für Verstorbene“ - leicht überarbeitet)
(123)  Die Fülle seines Segens 


schenke euch der Gott allen Trostes,

der uns aus Liebe erschaffen


und uns in Christus 


die Gewißheit der Auferstehung geschenkt hat. 
(Amen.)

Den Lebenden gewähre er die Verzeihung der Sünden,

die Verstorbenen führe er in sein Licht und seinen Frieden.

(Amen.)

Der Lebenden und der Toten 


erbarme sich Christus,
der wahrhaft aus dem Grab erstanden ist.
(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen.

FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

vgl. MB 542; MB 557; MB 559; MB 560; MB 564
(„In Messen für Verstorbene“ - Am Gedenktag eines Heiligen)
(123)  Der Gott allen Trostes, 


der die Heiligen zur Vollendung geführt hat, 

segne euch 


und bewahre in euch die Gabe der Erlösung. 
(Amen.)

Der Lebenden und der Toten erbarme sich Christus,

der uns die Hoffnung 

auf die selige Auferstehung geschenkt hat. 

(Amen.)

Am heutigen Tag gedenkt die Kirche


des heiligen Apostels Thomas.

Seine Fürsprache geleite euch 


zur ewigen Heimat. 

(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen.

FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

vgl. MB 542; MB 557; MB 559; MB 560; MB 564
(„In Messen für Verstorbene“ - Am Gedenktag eines Heiligen -
leicht überarbeitet)
(123)  Der Gott allen Trostes, 


der die Heiligen zur Vollendung geführt hat, 

segne euch 


und bewahre in euch die Gabe der Erlösung. 
(Amen.)

Der Lebenden und der Toten erbarme sich Christus,

der uns die Gewißheit der Auferstehung geschenkt hat. 

(Amen.)

Am heutigen Tag gedenkt die Kirche


des heiligen Apostels Thomas.

Seine Fürsprache geleite euch 

zur ewigen Heimat. 

(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen.

� „Tomas“ (MB 712f); „Thomas“ (Einheitsübersetzung, Schott u.a.)


� Empfehlung zur Feier der Liturgie: Präfation: MB 454f („Präfation von den Verstorbenen II“)


oder: MB 456f („Präfation von den Verstorbenen III“) oder: MB 258f („Heiligstes Herz Jesu“); Feierlicher Schlußsegen: MB 540f („Vom Leiden des Herrn“) oder: MB 564f („In Messen für Verstorbene“) oder: MB 542; MB 557; MB 559; MB 560; MB 564 (eine eigene Zusammenstellung: „In Messen für Verstorbene“ - Am Gedenktag eines Heiligen); Liedvorschlag: (zu Beginn) GL 963 (Nr. 915) „Der Heiland ist erstanden“ (1. 5. und 6. Strophe); (nach der Lesung) GL 286 (Nr. 221/ 1. und 9. Strophe) „Halleluja“; (zur Danksagung) GL 524 (Nr. 546/ 1., 4. und 7. Strophe) „Gottheit tief verborgen“


� Hinweis: zu diesem Evangelium gibt es ein schönes Bild im Evangeliar: EVG 415 („Christus und der ungläubige Thomas“)


� vgl. Joh 20, 28


� vgl. Mt 28, 6f; Mk 10, 34; 16, 6. 9; Lk 24, 6; 1 Thess 4, 14; 2 Tim 2, 8


� Joh 20, 29


� vgl. Joh 3, 15-16. 36; 5, 24; 6, 47. 54; 1 Joh 5, 11-13


� Joh 5, 24


� vgl. MB 713


� vgl. MB 1131


� vgl. MB 1133; 1138


� vgl. MB 257


� vgl. MB 82; MB 1083; MB 1137


� vgl. Eph 2, 19-22


� T: „O filii et filiae“ von Jean Tisserand (+1494), Übertragung Christoph Moufang 1865, Neufassung EGB 1972; M: Frankreich 15. Jh.; O: GL 221 oder GLÖ 322 („Ihr Christen, singet hocherfreut“)


� vgl. Joh 20, 24-31


� Joh 20, 25


� Joh 20, 29


� vgl. Grün A., Wenn du Gott erfahren willst, öffne deine Sinne, Münsterschwarzach 2000


� vgl. Greshake G., Stärker als der Tod. Zukunft - Tod - Auferstehung - Himmel - Hölle - Fegfeuer. (Topos Taschenbücher 50), Mainz 31978; vgl. 1 Kor 12, 31b -13, 13


� vgl. MB 257, MB 1127


� vgl. MB 1137


� vgl. MB 1137


� vgl. MB 94; MB 1126


� vgl. MB 713; MB 1125; MB 1133


� vgl. MB 454f


� vgl. MB 454f


� vgl. MB 456f


� vgl. MB 258f


� Pfarrer Dr. Georg Pauser


� vgl. MB 260; MB 1101; MB 1128 (= MB 1132)


� vgl. MB 260; MB 1128 (= MB 1132)


� vgl. MB 260; MB 1128 (= MB 1132)


� vgl. MB 527/9; MB 1128 (= MB 1132)


� vgl. MB 1152


� vgl. MB 1128 (= MB 1132); MBB (Eigenfeiern des Benediktinerordens, Beuron 1976) 61


� vgl. MB [12]; MB [14]; MB 527/9; MB 1128 (= MB 1132)


� vgl. MB 1152; MB 1142


� vgl. MB 1131


� vgl. MB 713; MB 1148


� vgl. MB 108 (= MB 277); MB 713; MB 1148


� vgl. MB 713; MB 1149


� vgl. MB 564f


� vgl. MB 564f


� vgl. MB 542; MB 557; MB 559; MB 560; MB 564


� vgl. MB 542; MB 557; MB 559; MB 560; MB 564





